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WaS heißt menschlich leben? KpetMM,
Unsere Stadtväter

hatten gestern regelmäßige Sitzung, viele
derselben waren jedoch nicht erschienen.
ES sind dies die Herren Br)ce, C?y, Das Ncucssc, Billigste und Bcstc.

Kunden werden prompt, freundlich nnd
bebandelt.

. G.MMeVp
: 181 Gst-Washinaton-S- tr.,

MAJVGUIt'S BLOCK.

CITY BR
B ig SV -

Aeter Lieöer & So.,
MADISON AVENUE, Indianapolis, Ind.,

Brauer von Lager- - und des rühmlichst bekannten Tafel-Bicr- A.

Ferner : Eine Ordinanz, welche es
der C. C. C. & I.. der W. St. L. & P.
und der I. B. & W. Eisenbabn Co. zur
Pflicht macht, an der Ost Ohio Straße
Schlagbäume anzubringen.

Die Wasserwork Co. zu verpflichten,
einen Mann anzustellen, welcher die Auf
sicht über die Benützung der Wasserwerke
zu führen hat.

Die Ordinanz bezüglich deS Verkaufs
und der Handhabung von Kinderpistolen
wurde einem SpezialComite überwiesen.

Viel Lärm um Nichts.
Eine Empfehlung des Finanz. Comi

teS, daß man die $30, welche Hiram
Kent, John Reed und James Beaty als
Entschädigung sür die Dienste verlangen,
welche sie seiner Zeit beim Pogues Run
Unglück leisteten, nicht bezahlen solle, rief
eine hitzige Debatte hervor.

Pole sprach zu Gunsten -- des Berichts
während Dowling meinte, daß man sich

dieser paar Dollar wegen nicht lumpen
solle, um so mehr als die Leute dieselben
verdient, und man schon gar ost Sum
men bewilligt habe, oie viel weniger be

rechtigt waren.
Auf Antrag Morrison's soll die Aus

Zahlung dieser Summe in der nächsten

BewilligungöOrdinanz angewiesen wer--de- n.

Ordinanzen introduzirt.
Folgende Ordinanzen wurden intro

duzirt. Zum Pflastern des Seitenweges
der Linden Straße, von Orangestraße bis
zur Lot 20, in Hubbard und McCarty's
Anbau. Ebnen, Pflastern und Einsas
sen der Gossen an Michigan Straße, von
Tennessee bis zum I. C. & L. Bahnge
leise. Ebnen und Bekiesen der Ohiostr.
und Seitenwege und Pflastern der Gos
sen, von der ersten Alley der Hannastr.,
bis zur Arsenal Ave. Ebnen und Pfla
stern des südlichen Seitenweges von
Huron Str., von Virginia Ave. bis zur
Dillon Str. Ebnen, Pflastern und
Einfassen der nördlichen Gossen der Ohio
Str., von Pine Str. bis zu einem Punkt
222 Fuß östlich der Harvey Str. Ebnen
und Pflastern der Seitenwege der Elm
Str., von Noble bis Dillon Str. Ebnen
und Pflastern der Seitenwege der Hos
brook, von Cedar bis Dillon Str.
Bau eines Abzugskanals der Delaware
Str., von Nord Str. bis zum Massachu-sett- s

Ave. Kanal an der New York Str.
Eine gute Nachricht für Kühe.

Auf Antrag Pearson's wurde der
Stadtmarshall angewiesen, den Kuhpferch
hinter den Roß Block aufzuheben, weil
sich derselbe als ein Gemeinschaden erwie
sen. Es lebe die Freiheit der Kühe.

Allerlei.
Der Gesundheitsrath wurde ausgefor

A. L. WEIGHT and CO.,
Wbolefale- - und Netail-Häuble- r in

Teppichen, Tapeten,
Fenstermatten, Draperien nstv.,

417 unbAS Sud Meridian Straße.
CT Oilliam Vmthor. deutscher Verkäufer.

WwöVp
WMMeWöNp - WahmMp

Materialien sür Zeichner und Maler,
Albums, Stcrcoscopcu, Stcrcoscopischc Bilder,

in großer Auswahl nnd zu billigen Preisen in der Kunsthandlung von .
'

IvsptSa

H. Lieber 8 Co.,
SS E. Washington Otr.
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ÜWERY !
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G.G.WsWöyp
Wgokesake

Schweizer Käse,
Limburger Käse,

CreamKäse,
Holländische Häringe

Nnssische Sardinen,
Gewürzte Sardinen

nnd

ic-- Wc Waaren!
No. 50 S. Meridian Str.
Ghas. Mayer & 00.

baben eine prachtvolle Auvahl in

Fächern! Fächern!
aus Elfenbein, Perlmutter, Seide

und Pfauenfedern. .

Feine Kämme !

aus Muscheln. Granat, Elseniein und
Kaulschuk.

2V und 1
WestWasyington Straße.

FlaniicrfcHoiniiiown
3V Deutsche

,4 II
l ZttlMN--t Bestatter.

72 V. IMnols Str.
Telephoae. Kutsche.

Offen Tag und Nacht.

rn

t 9

KREGEI.0 & SOHN, Leichen-Bestatte- r,

7V NORD DELAWARE STRASSE.
tU Wir verkaufen Särge billiger, all irgend eine andere Firma der Stadt.
tT Wir nh alten Leichen in gutem Znstaude, ohne Sis zu gebrauchen.

. AUGUST MAI,
Uhrmacher u. Julvelicr,

43 Sud Illinois Strasse,
emxstehlt ganz besonders seine große Auswahl in

Rxckford Uhren,
Sprlngsield Nbren,

Clgin Uhren,
Waltham Uhren,

u. . a und rerstchert ,ufri-densttllen- dt Bedienung

George F. Borst,
Deutsche Apotheke.

Recevte werden nack Vorschrift an- -

gefertigt. Toiletten Artikel jeder
Art.
4.4:0 Suod Meridian Str.

Indianapolis, Ind., 22. August 1832.

Lokales.
CivttftandSreglfter.

Geburten.
Die angeführten Hamen sind die des Batet oder der

Mutter.)
Jsaak Kantrowid, Mädchen, 15. August.
Wm. Simpson, Mädchen, 1. August.
David Stevenson, Mädchen, 18..August.
Wm. Crecy, Mädchen, I. August.
Pat. Moriarty. Knabe, 4. August.

Heirath en.
Thomas Parke? mit Mary Turner.
Ernst Vieweg mit Elisabeth Grosch.

Todesfälle.
George BrZntlein. 2 Jahre, 1. August
Wm. Carter. 45 Jahre, 21. August.

George Williams wurde heute

wegen Pserdedicbstabls eingesteckt.

Gestern wurde ein zweites Pserd
zum Patrolwagen gekauft.

S&-- Tim Donlan und Frau sind an-gekla- gt

am Sonntag geistige Getränke
verkaust zu haben.

fö Thomas Wren wurde in Squire
ThompsonS Eourt deS MeindiebstahlZ

angeklagt.
KMortimer GaUevan wurde von der

Anklage, einen Revolver gecn Wm. E.

Pugh gezogen zu haben, freigesprochen.

! Das republikanische Staats-CentralCom- ite

wird sich heute Abend

organisircn.

Magere Menschen. -- Wells IJcalth
IiCuewcr" stellt die Gesundheit wieder
(jer und giebt Kraft, kurirt Magen
schwäche, Unfruchtbarkeit und andere
Geschlechtsfehler. $1.

Heute Mittag wurden vier Perso
nen im Stationshause abgeliefert. Da-runt- er

eine Schöne, Samens Allen Keen.

öS" Jack. Niley, der Barkeeper des

Herrn Hurley, wurde des Vergehens, das
Sonntagsgesch verletzt zu haben, schul

dig befunden und bestraft.

t&F Im Criminalgericht wurde Char
leS Jones angeklagt, von Aaron. Frazee
in Rush County ein Pserd gestohlen zu

haben.

Isj Wir haben gestern bereits mitge
theilt, dak Emanuel Schlegel angeklagt
ist, seine Schwester und deren kleines

Kind mißhandelt zu haben. Er wurde
dieserhald von Squire Feibelman bestraft.

X9 Oliver Wilson hat Sam Wal
lace provozirt und wurde zu Geldstrafe
verurtheilt die er aber aus gewissen
Gründen durch Gesängnißhaft decken

wird.

X Das Central Comite der Anti-Prohibitionsl-
iga

hat heute Abend ge
meinschastlich mit dem Executiv'Comite
deS Staats Liquorhändler Vereins
Sitzung.

tSf T. B. Harnaday von hier be

fand sich dieser Tage auf dem Lande
und wurde dort von einem Pferde ge
stoßen, so daß er schwer verwundet, dar
niederliegt.

X Die Klage von Thomas Wie
Sbeehy gegen 'Thomas Ward wegen
Gefährdung des Friedens wurde gestern
in Squire Feibelmann's Court niederge
schlagen, weil der Ankläger zu erscheinen
versäumte.

Blut ist Leben. Ist dieses geschwächt
so brennt das Lebenslämpchen trübe nnd
matt und verlangt neue Nahrung neue
Stärkung. Dieses findet der Leidende in

Liebig Malz Extract, welches alle Eigen-schast- en

eines wahrhast tonischen Mittels
in sich einschließt und sowohl auf den
Magen als auch das Nervensystem wohl
thätig wirkt.

Eine Frau, die ihren davovgelau
feneg Mann, Namens Charles Planet
sucht, kam gestern von Terre Haute hier
her. Trotz aller Mühe ist es ihr jedoch
bisher nicht gelungen, den Planeten zu
entdecken, er scheint sich ganz unsichtbar
gemacht zu haben.

5S Die Central' und Western Tele
Phon Co., entrichteten gestern ihre Steu
ern, welche in die Staatskasse fließen.
Die Central Co. berichtete eine Brutto-einnäh- me

von $5,517.14 und die Western
eine solche im Betrage von 417G3.4G.
Die zu entrichtenden Steuern betragen
25 Cents auf je $100 Bruttoeinnahme.

Vierzeben lanae Jahre litt ick an
chronischem Rheumatismus in dem rech
ten Arme und der rechten Schulter; zu
Zeiten steigerten sich die Schmerzen bis
Kur Lahmheit. Bon allen Mitteln, welche
ich in den langen Jahren anwandte,
schaffte mir keines größere Linderung, als
das St. Jakobs Oel und finde ich daher
dieses Mittel empsehlenswerth, so

schreibt Hern Z. Palto, Appleton Wisc.

Jeder Mensch hat das Recht zu leben,
und zwar menschlich zu leben," ist heute
ein auf Anerkennung drängendes Prinzip
unseres gesellschaftlichen Seins. Wo
aber Rechte beansprucht werden, da sen

auch Pflichten. Formuliren wir
also das Prinzip dahin : .Jeder Mensch
hat das Recht, aber , auch die Pflicht,
menschlich zu leben !"

Es taucht jedoch nun die Frage auf,
was heißt menschlich leben ?

Zu ihrer Beantwortung sehen wir uns
vom Einen auf den sogenannten Mittel-stan- d

verwiesen, während ein Anderer
durch die Regel: 8 Stunden Arbeit, 8

Stunden Schlaf und 8 Stunden Lebens

genuß die Aufgabe gelöst zu wissen ver
meint.

Daß Elfterer hierbei übersieht, wie im

Verlauf der Dinge die Lebensweise in
allen Ständen, auch im Mittelstande,
etwas stark aus Rand und Band gegan
gen ist, während der Andere die Be

Nutzung der Billiardtafel, der 32 Blätter
und der Würfel, sowie die Betheiligung
an den ziemlich alltäglich werdenden Pic
Nic's, Parties, Bällen u. f. w., neben
dem Anspruch auf einen Familientisch,
der bei weitem weniger für die naturge
mäße Aufkräftigung, als für den Gau
menkitzel berechnet ist und aus direktestem

Wege die unsere Zeit so schrecklich blami
renden geschlechtlichen Ungeheuerlichkei-te- n

erzeugt, stillschweigend als LebenSge
nuß anerkennt, sind unbestreitbare
Thatsachen.

Der Begriff Lebensgenuß ist also eben

noch nicht defiirt, und doch bildet der
selbe ein Hauptfundament der Umgestal
tung der Dinge.

Vergibt die Definition? Die Lehren
vom menschlichen Körper, von der mensch

lichen Seele, vom menschlichen Gesellig
keitstrieb dürften ausreichende Anhalts
punkte bieten. Mögen sie zur Sprache
gebracht werden, und mögen insbesondere
die freien Vereine der Angelegenheit ihre
Aufmerksamkeit widmen. Die Sache ist
in der That ernster Natur geworden.
Hat doch neuesten Datums der Premier
im Ministerium eines Nachkommen des

westfälischen Immer lustick ! Morgen
wieder lustick!" eine Familie von drei

Personen durch zwei Thaler
wöchentlichen Einkommens für hinläng
lich versorgt erklärt.

I. I. K.

BaupermitS.

Fred. Dickmann, Anbau, No. 242 Ost
Ohio Straße. . $500.

Martin Möwe, FramehauS in Val.
B. Creß'S Addition. $500.

G. F. Blaick, FramehauS, Nail Road
Straße zwischen Michigan und Vermont.
$600.

Fred. Balz, Store, S. W. Ecke West
und St. Clair Straße. $500.

C. D. Meigö, Reparaturen an dessen
Haus an Pennsylvania zwischen Pratt
und St. Clair Straße. $1000.

"H0UG1I OX 1IATS. Vertreibt
Ratten, Mäuse, Notbaugen, Fliegen.
Ameisen, Bettwanzen, Stinkthiere. 15c,
Bei Apothekern.

S- - Ferdinand Schlegel wurde heute

Morgen von Squire Feibelman wegen
Provozirungs Emanuel Schlegel's be

straft:

Kluge Hausfrauen. Ich halte
Dr. August König's Hamburger Tropfen
seit Jahren in meinem Hause und muß
bekennen, daß deren Anwendung
immer von dem besten Erfolg begleitet
war und uns manchen Dollar erspart
bat." Mrs. Jerry Kuhlke, Wickes, Mont.
Tcrr.

R. T. Miller, angeklagt einen
Vetter vom Lande um $40 beschwindelt
zu haben, wurde gestern von Shelbyville
hierhergebracht und erhielt freies Quar--
tier im Stationshause.

S-- Zu den besten FeuerVersicher-ung- S

Gesellschaften des Westens gehört
unbedingt die Franklin" von Jndiana
poliS. Ihr Vermögen beträgt $320,000
Diese Compagnie repräsentirt die .North
Western National" von Milwaukee, Ver-
mögen, $1.007,193.92 und die .German
American" von New ?)ork, deren Äermö-ge- n

über $3,094,02.9.59 betrügt. Ferner
repräsentirt sie die Fue Association os

London," Vermögen $1,000,000 und die
Hanovcr of New Pork" mit einem V

mögen von $2,700,000. Die .Franklin"
ist namentlich deshalb zu empfehlen, weil
sie nicht nur billige Raten hat. sondern
weil außer den regelmäßigen Raten auch
bei großen Verlusten kein Aufschlag er
folgt. Herr Fr. Merz, No. 439 Süd
Ost Straße ist Agent sür die hiesige
Stadt und Umgegend.

A.SEINECKEJi,
Kuropälsches

Jnkasso-GeMst- !

Cincinnaii.

Vollmachten
nach Deutschland, Oesterreich und der Schweiz
gefertigt.

Consularische
Veglaubigungen besorgt.

Erbschaften
u. s. m. srompt und sicher inkassirt.

Wechsel und Voftauszayrnngen
y Man wende in Nnkianavali an : Ir i r " -- t
Philip Nappaport, Advokat

No. LZ Süd Delaware St '"ltU
c

Dean, Egger, Knödel, Reichwein, 28ea
ver und Cole.

Der Mayor berichtete eine Einnahme
von $221.75 für Strafgelder im Monat
Juli. '

C o n t r a k t e.
DaS Contrakt Comite empfahl die

Vergebung von Contrakten an die fol
genden Contraktorn :

Jum Verbessern des Seitenweges der

Shelby Str., von Vrospect Str. bis
Pleasant Run an James Mahoney.
Zum Verbessern der ersten Alley südlich
der Michigan Str., von Delaware bis
zur ersten Alley westlich von Delaware
Str. an C. H. Roney. Zum Verbessern
der Alley nächst der School Straße an
Michael Flaherty. Zum Verbessern der
ersten Alley westlich der Virginia Ave.,
von Bradshaw bis Buchanan Str. an
Fred. Gansberg. Zum Verbessern der
ersten Alley westlich von Meridian Str.,
von Süd bis Garden Str. an W. Hud
son. Zum Verbessern der ersten Alley
westlich der Illinois Str., von Merrill
bis Norwocd anMichael Jlaherty. Zum
Bau eines Abzugskanals an Reid Str.,
von English Ave. bis Pleasant Run an
Hy. C. Roney. Zum Verbessern des
nördlichen Seitenweges der Arch Str.
von Park Ave. bis Plum Str. an John
Schier. Zum Verbessern des westlichen

Seitenwegs von Pinestr.,von St.Clairstr.
bis zur nächsten Alley an H. C. Roney.
Zum Verbessern der zweiten Alley nörd-lic- h

von Christian Avenue, von Bellefon
taine Avenue bis Peru Str. an I. W.
Hoß & Co. Zum Verbessern der ersten

Alley südlich von Fletche? Avenue, von
Linden bis Laurel Straße an M. Flaher
ty. Zum Verbessern der ersten Alley
südlich von English Avenue von Linden
bis Laurel Str. an Jas. Mohaney.
Zum Verbessern des Seitenweges der

Shelby Str., von Willow Str. bis zum
Pleasant Run, an Jas. Mohaney.
Zum Verbessern der ersten Alley südlich
vom PogueS Run, von Ost bis New

Jersey Str. an August Richter. Zum
Verbesserndes südlichen Seitenweges von
Nord Str., von Pennsylvania bis zur
nächsten Alley westlich, an James W.
Hudson. Erichtung vo.n Laternen an
Spann Avenue, von Linden bis Dillon
Str., an W. I. Freaney.

Der Bericht wurde angenommen.
Der städtische Ingenieur berichtete über

die folgenden Posten, welche daraufhin
zu Zahlung angewiesen wurden :

Fred. Gansberg $1,742.03; I. L.

Spaulding, $22G.80; C. S. Roney,
$76.14; Aneshaensel & Strong $247;
JameS W.Hudson $101.23.

Einsäumiger Contra Hör.
Der Ingenieur berichtete serner, daß

der Contrakt zur Verbesserung der ersten

Alley südlich von Meridian Straße, be

reitS im Dezember an R. G. Patterson
vergeben wurde, daß aber die Zeit schon
am !!1. Mai erlosch, ohne daß an der Ar
beit irgend etwas geschehen wäre. Da
raushin wurde der städtische Anwalt an
gewiesen, den säumigen Contraktor auf
zufordern die Arbeit sofort auszuneh
men, widrigenfalls man gegen ihn klag
bar werden würde.

Ein theurer Job.
Der Bericht des städtischen Jngeneurs,

daß die von R. R. Rouse aufgestellten
zwölf Brunnen (lrivcn weite) je $150
kosten, versetzte unsere sparsamen (?)
Stadtväter in nicht geringen Schrecken.

Herr Voke sagte, daß es gar keine

richtigen "lrin wells" wären und Herr
Morrison behauptete, daß der Preis viel
zu hoch sei indem Herr Rouse für seine
Arbeit bei Privatleuten viel weniger be

rechne. Wie naiv ! Natürlich wird er

das thun, denn Privatleute orientiren
sich in der Regel vorher über den Preis,
während die Herren Gemeindevertreter
immer nobel, tief in die Taschen (der
Steuerzahler) greifen. Da3 bischen
Raisonlren wegen einer zu hohen Rech'
nung ist ja doch nicht so ernst gemeint.

Die Angelegenheit wurde schließlich ei
nem Comite übergeben, welches mit Hrn.
Rouse Rücksprache nehmen wird.

Dann wurden die folgenden Ordinan
zen passirt :

Zum Pflastern der ersten Alley südlich
von New York Str.. von Missouri bis
Columbia Str. Plastern und Einfassen
der Seitenwege der Broadway, von, St.
Clair bis Cherry Str. Bekiesen der er
stenAlley südlich von Prospekt bis Orange
Str. Errichtung von Laternen an Ells
worth Str., von New Vork bis Vermont
Str. Pflastern und Einfassen der Nord,
von Illinois Str. bis zum C. I. St. L.
& C. Eisenbahn.Geleise.-Bekies- en der
Delöß, von Spruce bis Neid Str. Pfla
stern und Einfassen der Gossen der Belle
fontaine Avenue, von Christian bis Home
Ave. Bekiesen der ersten Alley östlich von
Olive Str., von der ersten Alley südlich
von Prospekt Str. bis zur ersten Alley
nördlich von Pleasant Run. Bekiesen
der Cruse Str., vom P. C. & St. L.
Bahngeleise bis zur Michigan Road.
Pflastern des Seitenweges der College
Ave., von 12. bis Clyde Str.-Pflas- tern

der Seitenwege der Broadway, von 7.
bis 12. Str. Bekiesen der Cruse Str.,
von Meek Str. bis zum Pan Handle
Bahngeleise. Errichtung von Laternen
an 7. Str., von Tennessee bts Mississippi
Str. Pflastern der Delaware Str.. von
Wabash Str. bis Massachusetts Ave.-Beki- esen

der Dillon, von Harrison bis
Meek Str.

Bon
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Gebrüder Fretzzel,
EckeWalhIngton Slrakk und Virginia

Avenue. (Banct Block.)

Seht! Seht!! Seht ! ! !

Die geräuschlose

ii m-MA$m- ,m

ERRICS0FS neue

Calorische Pump - Maschine !

ET 6a6iCtfcn aller Arten auf Au
stellung und zum Verkauf zu ttostpreisen in der
Office der

Indianapolis
Gaslight & Coko Co.,
40 Süd Vennsylvania Str.

Jee Gream !

in vortrefflicher Qualität au dem besten, süßen
Rahm hergestellt. Ferner selbstsabrizilte, au,
gezeichnete Vutter bei

W. H. BALLARD,
102, HSt Delaware und Ohio Str.

dert, die AbbortReiniger zu veranlassen.
ihre LizenS zu lösen.

Eine Remonstranz gegen die Verbesse

rung der Central Ave. von St. Mary bis
8. Straße wurde an das Comite für
öffentliche Verbesserungen verwiesen.

Hieraus Vertagung.

Die Liebe macht erfinderisch.

Die Times" brachte heute ein fchr pi
kendeS Item das namentlich in den bes
sern" Kreisen viel Sensation erregen wird.
Es handelt sich dabei um nichts Gerin
geres als um das heimliche Verschwinden
eines Liebespaares. Wäre das an sich

vielleicht auch nichts so Besonderes, so ist
doch die Art und Weise wie die

Flucht bewerkstelligt wurde, äußerst
interessant. Das Mädchen, erst 17 Jahre
alt heißt Addie Wilson und istdie Tochter
des No. 333 Nord West Straße wohnen
den Grundeigenthums Agenten Benja
min A. Wilson.

Der junge Mann heißt Arthur W.
Robertson.

Gestern Nachmittag besuchte die junge
Dame mehrere ihrer Freunde und Freun
binnen, und bat dieselben, auf den Abend
in ihr Haus zu kommen, indem sie ihren
Eltern eine Ueberraschung, bestehend in
einer "surprise party" bereiten möchte.

Die Eingeladenen sagten zu, und einige
derselben erklärten sich sogar bereit, die

Eltern für die Zeit, welche nöthig war,
um die Vorbereitungen zu treffen, vom
Hause weg zu holen. Am Abend geschah
daS auch und die Eltern verließen arglos
daS Haus.

Als sie und mit ihnen die Eingelade
nen kurze Zeit nachher in das Haus zu

rückkehrten, waren sie nicht wenig er
staunt, nicht nur keinen gedeckten Tisch
sondern auch die Tochter deS Hauses
nicht anzutreffen. Ihr Erstaunen ver
wandelte sich jedoch in Schrecken und
Gram, als sie auöfanden, daß das Mäd
chen mittlerweile seinen Koffer gehackt
und mit seinem Geliebten entflohen war.
In ihrer ersten Entrüstung haben die

Eltern gegen den Geliebten ihres KindeS
eine Klage wegen Entführung und Groß
diebstahlS, die letztere Beschuldigung in
Bezug auf den Koffer, anhängig gemacht.

DaS Beste wird indeß sein, wenn die

Eltern gute Miene zum bösen Spiel ma

chen, und dem jungen Pärchen ihren

Segen geben.

Fallissement.

Die Firma Archdeacon & Co. Essig
fabrikanten und Händler in eingemachten
(picklcil) Früchten No. 27 West Wash-ingto- n

Straße machte heute ein Asstgn
ment an JameS E. Robertson zum Be-st- en

ihrer Gläubiger. Die Firma besteht
aus den Herren Wm. Archdeacon und
George A. Lowry.

"TlTTfTTTTr A Tl? A , TT ..."tnX- -uunui JUIlik UlllUl IllUltU-ItA- e
(Pit st? n f liVtan SUi

"Mtffc CVUt Ul UU( UJIUll3llUHii 'Ifctlil,
Blasen und Urin Organ Krankheiten.
fci 1.: m.ii. '..fi. 'paignein.

M... jffl
N.17 M 19 West Washington Strchk,

' empfiehlt sein neues und wyhl assortirteS Lager von,

Teppichen, Tapeten,

Draperien, Stroh-Mattc- n,

Spihen-Borhange- n, uflv.,
und ladet zu zahlreichem Besuch ein.

i


